
Fachbeirat Ehrenamt der ELKB diskutiert Migrationskonzept

Vor Kurzem hat sich der Fachbeirat Ehrenamt der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern (ELKB) intensiv mit 
dem Migrationskonzept der Landeskirche auseinandergesetzt.
Mit Blick auf die Tatsache, dass laut MEWIS 20 Prozent der Mitglieder in evangelisch-lutherischen Kirchenge-
meinden der ELKB eine eigene oder familiäre Zuwanderungserfahrung haben, ist es zentrales Anliegen, diese 
Mitglieder stärker bei der Gewinnung und Förderung des Ehrenamts zu berücksichtigen. Das Migrationskon-
zept der ELKB bietet hierfür wertvolle Hintergrundinformationen, Erklärungen und Handlungsempfehlungen. 

Wollen Sie herausfinden, wie hoch der Anteil der Gemeindeglieder mit Zuwanderungserfahrung in Ihrer Kir-
chengemeinde ist? 
Die Fachstelle Interkulturell Evangelisch in Bayern (Pfarrerin Dr. Aguswati Hildebrandt Rambe und Pfarrer 
Markus Hildebrandt Rambe) hat ELKB-weite und dekanatsweite Übersichten zusammengestellt, die sich auf 
Anfrage auch auf Kirchengemeinde-Ebene auswerten lassen (Datenstand Juli 2020) 
interkulturell@elkb.de. 

Wenn Sie sich in diesem Bereich engagieren wollen oder sollten, können Sie die nachfolgenden Ansatzpunkte 
aus der Diskussion im Fachbeirat Ehrenamt gerne nutzen:

•	 Vielfalt unter den zugewanderten Kirchenmitgliedern: Die große Diversität (zum Beispiel zwischen vor vie-
len Jahren Zugereisten und neu Zugezogenen oder zwischen Menschen aus unterschiedlichen Herkunfts-
ländern und -situationen) erfordert auch unterschiedliche Herangehensweisen vor Ort. Für alle Freiwilligen 
gilt: Ehrenamtliches Engagement hat individueller und personenbezogener gedacht zu werden; der kultu-
relle Hintergrund ist dabei ein Faktor von Vielen.

•	 Zusammenleben mit Menschen mit Zuwanderungserfahrung: Neue Ansätze sind notwendig, um miteinan-
der vertiefend ins Gespräch zu kommen und von den jeweiligen Erfahrungen, Bedürfnissen und Interessen 
zu wissen. Voraussetzung dafür ist der sensible Umgang mit möglichen Ängsten und Befürchtungen sowie 
die (selbst)kritische Reflexion von unbewussten Vorurteilen und strukturellen Ausgrenzungs- und Diskrimi-
nierungsmechanismen in Gesellschaft und Kirche.

•	 Offenheit und Bereitschaft zur Veränderung: Die Bereitschaft, sich dann auf die Bedürfnisse und Interessen 
einzustellen und ggf. Angebote anzupassen, ist unerlässlich. 

•	 Abbau von Hürden – auch bei Fortbildungen: Ausbildungskonzepte sollten überprüft und ggf. angepasst 
werden, um den Zugang zum Ehrenamt zu erleichtern. Dabei geht es nicht nur um sprachliche oder metho-
disch-konzeptionelle Faktoren, sondern auch um eine aktive Teilhabe von Menschen mit Zuwanderungs-
erfahrung und die Einbeziehung ihrer Perspektiven bei der Konzeption und Umsetzung von Fortbildungs-
angeboten. 

•	 Ermöglichungskultur: Eine Kultur des Ermöglichens und der Unterstützung ist notwendig, um Menschen 
mit Zuwanderungserfahrung als Teil eines gemeinsamen „Wir“ wahrzunehmen und allen die Möglichkeit 
zur aktiven Teilhabe und Mitbestimmung zu geben. 

Der Fachbeirat Ehrenamt ist überzeugt davon, dass das gemeinsame Engagement von Menschen mit und ohne 
Zuwanderungserfahrung das Gemeindeleben bereichert, integrative Ausstrahlungskraft hat und die Arbeit der 
ELKB insgesamt stärkt. 
Das ist eine riesige Aufgabe. 
Verstehen Sie diese Anregungen als Ermutigung zu einem ersten Schritt.
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Weiterführende Informationen und Beratung
•	 Migrationskonzept der ELKB:  

https://oekumene.bayern-evangelisch.de/upload/books/ELKB_Oekumene_Konzeption-Migration-und-
Flucht_2022_web.pdf

•	 Fachstelle Interkulturell evangelisch in Bayern: Beratung zu Fragen rund um interkulturelle Gemeindeentwicklung, 
mehrsprachigen bzw. interkulturellen Gottesdiensten, Diversitäts- und Diskriminierungssensibilität, Zusammen-
arbeit mit Internationalen Gemeinden, Kontaktvermittlung zu Kirchengemeinden, die sich bewusst geöffnet haben 
und von Ihren Erfahrungen berichten können, www.interkulturell-evangelisch.de, 
interkulturell@elkb.de.

•	 SiNn-Stiftung Nürnberg, Dr. Sabine Arnold, Beratungen, Veranstaltungen und Materialien zum Thema; zusätzlicher 
Schwerpunkt sind Menschen aus der ehemaligen Sowjetunion, https://www.evangelische-sinnstiftung.de/home/, 
sabine.arnold@elkb.de 

•	 8x3 zeigt Vielfalt: Materialien für die Praxis, zum Beispiel Entwurf für einen Vielfaltsgottesdienst, https://afg-elkb.de/
fragetasche/8-x-3-zeigt-vielfalt/

•	 Fachbeirat Ehrenamt der ELKB, https://www.ehrenamt-evangelisch-engagiert.de/fachbeirat-ehrenamt/
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